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Liebe Leserinnen und Leser,
"du stellst meine Füße auf weiten 
Raum". Das alte Erstaunen aus 
dem 31. Psalm der Bibel regt sich 
auch heute noch in uns, wenn wir in 
die Weite des Weserberglandes 
hinausschauen. 

Von vielen Anhöhen und Tälern aus 
betrachtet, stellt sich unsere Land-
schaft tatsächlich weit und groß dar.
Nehmen wir unser Titelbild: es wur-
de über der Weser bei Kirchohsen 
aufgenommen.
Es öffnet einen weiten Blick in Rich-
tung Norden. Am Himmel stehen 
vor hunderten Wolken Reste von 
Kondensstreifen.
Aus dem Ilsetal in Richtung Heme-
ringen ziehend, scheint sich einer 
der Streifen mit einem anderen zu 

kreuzen. 
Etwa über Groß Berkel legt sich ein 
Wolkenstreifen darüber, der von Hä-
melschenburg nach Afferde gezo-
gen wurde.

Auch wir als Kirche in Ihrer Region 
stellen unsere Füße auf weiten 
Raum. Aus den aktuell 6 Räumen 
kirchlichen Lebens- und Arbeitens 
im Kirchenkreis werden nunmehr 2 
– Nord und Süd.
Gemeindeleben und Gemeindean-
bindung wird hierbei neu gedacht. 
Manches wird sich ändern, anderes 
gleich bleiben.
Gewiss aber wird es notwendig wer-
den, neue Bänder der Zusammen-
arbeit über den Himmel der künfti-
gen „Region Süd“ zu ziehen. Denn 
gerade in weiten Räumen ist es 
wichtig, in Kontakt zu bleiben, und 
sinnvolle Verbindungen herzustel-
len. 
Der neue Raum bietet eine Chance, 
die menschliche und geistliche Viel-
falt unserer Region in jeder einzel-
nen Gemeinde neu spürbar werden 
zu lassen.
Das kann in Zukunft durch die bes-
sere Verknüpfung der geistlichen 
Gaben und Talente in den einzelnen 
Gemeinden, also durch Sie gesche-
hen. Bringen Sie sich mit Ihren Ide-

A��������
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en gerne ins Gespräch! Mit den rich-
tigen Fäden am Himmel wird der 
weite Raum unserer Region reich 
und lebendig.
Dabei ist aber ein Zutrauen an un-
sere besondere Gemeinschaft der 
evangelischen Christinnen und 
Christen notwendig.
Denn „du stellst meine Füße auf 
weiten Raum“ spricht eben der, des-
sen Blick befreit wurde, der den gro-
ßen Raum nicht skeptisch und mit 
Furcht betritt, sondern der ihn in sei-
ner Größe und Vielseitigkeit, und 
vielleicht ein bisschen aus dem wei-

ten Blickwinkel Gottes betrachten 
kann.

Also gehen wir es an, und setzen 
unseren Fuß auf diesen weiten 
Raum zwischen Hemeringen, Bad 
Pyrmont Hameln und Emmerthal, 
den wir künftig unsere kirchliche 
Heimat nennen werden.

Herzlichst
Ihr Pastor Jacques Fabiunke
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Der Sommer ist immer eine intensi-
ve Zeit für die Mitglieder des Kir-
chenvorstandes. 
Es finden zwar nicht so viele Vor-
standssitzungen wie üblich statt, es 
müssen aber organisatorisch und 
inhaltlich die Gottesdienste der 
Sommerkirche vorbereitet werden.
Auch in diesem Jahr hat das wieder 
im Wechsel mit unserer Partnerge-
meinde Tündern sehr gut geklappt.

Ein großer Dank geht an Martin 
Griese, der wieder die Verantwor-
tung für die Organisation übernom-
men hat und an alle Mitglieder des 
Kirchenvorstandes, die drei „Som-
merkirchen“ zu dem Thema „Tiere in 
der Bibel“ vorbereitet und vorgetra-
gen haben.

Es ging in den Gottesdiensten um 
Wale und Fische, Vögel, Schlan-
gen, Schafe und Ziegen und Esel.

Sommerkirche ist attraktiv, das zei-
gen jedes Jahr die Teilnehmerzah-
len. 
Das Konzept lebt von den verschie-
denen Orten in unserer Kirchenge-
meinde, den Gastgebern, die Ihre 
Gärten zur Verfügung stellen, dem 
geselligen Beisammensein im An-
schluss an den Gottesdienst und 
last not least dem gemeinsamen 
Essen, das von vielen Aktiven unse-
rer Gemeinde zur Verfügung ge-
stellt, teilweise sogar gespendet 
wird.
Herzlichen Dank an Alle die in ir-
gendeiner Form auch in diesem 

A�� ��� K��������������
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Jahr wieder zum Erfolg beigetragen 
haben.

Mit dem Geburtstags-Café haben 
wir (Pastor Damköhler und Barbara 
Knoke) eine neue Veranstaltung ge-
startet und freuen uns wie gut sie 
angenommen wird. Einmal im Quar-
tal laden wir alle „Geburtstagskin-
der“, die 80 Jahre und älter gewor-
den sind, in das Küs-
terhaus ein. Die je-
weiligen Jubilare 
entnehmen wir dem 
Gemeindebrief und 
hoffen auch alle rich-
tig erfasst zu haben. 
Melden Sie sich bit-
te, wenn Sie zu dem 
Personenkreis gehö-
ren und nicht im Ge-
meindebrief erwähnt 
sind, oder trotz Er-
wähnung nicht per-
sönlich eingeladen 
wurden.

Der Posaunenchor 
Ohsen wurde im Juni 70 Jahre alt 
und hat dieses Jubiläum mit Kon-
zert, Gottesdienst und Geselligkeit 
gefeiert. Nach der Fusion mit dem 
Posaunenchor Hämelschenburg 
waren auch unsere Musiker dort 
stark vertreten und es fühlte sich an, 
als sei man schon immer zusam-
men gewesen. Schön, dass das Zu-

sammenspiel nicht nur musikalisch 
sondern auch im übertragenen Sinn 
so gut geklappt hat. 
Wir hatten schon darüber berichtet, 
dass sich der Kirchenkreis Hameln-
Pyrmont in Richtung zwei Regionen 
entwickeln möchte. 

Es war deshalb eine gute Idee zum 
besseren Kennenlernen Rundrei-

sen durch die neuen 
Regionen SÜD und 
NORD zu veranstal-
ten.

Die Reise durch un-
sere Region Süd 
startete und endete 
in Hemeringen und 
war von der Superin-
tendentur hervorra-
gend vorbereitet. 
Mehr als 40 Kirchen-
vorstands Mitglieder 
und Hauptamtliche 
nahmen teil. 
Natürlich konnten 
nicht alle Kirchenge-

meinden der Region besucht wer-
den, aber durch Kommentare im 
Bus und interessante Haltestellen 
an Kirchen und besonderen Punk-
ten konnten alle einen Eindruck ge-
winnen, wie vielschichtig das kirchli-
che Leben und einzelne Gebäude 
um uns herum sind. 
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Waren Sie schon einmal in einer 
Kirche in Halvesdorf, auf der Otten-
steiner Hochebene, Reher oder 
Hastenbeck? 
Hämelschenburg haben wir natür-
lich auch besucht, aber ich finde die 
Vielfalt, die durch das Zusammen-
wachsen in der Region deutlich 
wird, ausgesprochen positiv!
Das vielschichtige Angebot kann 
man wöchentlich auf der Seite des 
Kirchenkreises finden. https://www.
kirche-hameln-pyrmont.de/kirchen-
gemeinden/gottesdienste

Wir wollen Sie nicht aus Hämel-
schenburg oder Welsede weglo-
cken und freuen uns natürlich wenn 
Sie auch weiterhin die Gottesdiens-
te und Veranstaltungen in unserer 
Kirchengemeinde so zahlreich be-
suchen. Bis zum nächsten Sonntag 
…

Wir wünschen Ihnen allen eine schöne Herbst und laden Sie herzlich 
ein am Leben unserer Kirchengemeide aktiv teilzunehmen.

Mit herzlichen Grüßen
Ihr Hans von Stietencron
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E������������ – W�� ������ �� I��� G����
Am 4. Oktober feiern wir in unserer Gemeinde das Erntedankfest. Wie in 
jedem Jahr möchten wir den Altar mit Früchten, Gemüse, Blumen und an-
deren Erntegaben schmücken.
Wir freuen uns über Ihre Spenden! Bitte wenden Sie sich an unsere 
Küsterin Anja Griese (Tel. 0160 1866311), die die Sammlung koordiniert.
Herzlichen Dank für Ihre Unterstützung!

J���� F���� ��� ��� S�� ��
Seit über einem Jahr ist Julia Fasse 
aus Amelgatzen nun schon als 
Diakoniebeauftragte für unsere 
Kirchengemeinde unterwegs, und 
wir sind sehr froh, dass wir sie 
dafür gewinnen konnten!

Frau Fasse hat ein offenes Ohr und 
ein großes Herz für alle, die in 
unserer Gemeinde Unterstützung 
brauchen. Sie besucht Menschen 
zu Hause und im Krankenhaus, ist 
Gesprächspartnerin für alle, die 
sich einsam fühlen, vermittelt bei 
Bedarf passende Unterstützung 
und hilft auch aus Diakoniemitteln 
weiter.

Möchten Sie selbst gerne einmal 
Besuch von Frau Fasse 
bekommen, oder kennen Sie 
jemanden, der sich über ein 
Gespräch freuen würde, sich aber 

vielleicht nicht traut, selbst den 
ersten Schritt zu machen? Dann 
melden Sie sich einfach bei ihr oder 
beim Kirchenvorstand, ganz 
unkompliziert und 
selbstverständlich vertraulich.

Wir sind Frau Fasse von Herzen 
dankbar, dass sie diese wertvolle 
Aufgabe der Nächstenliebe mit so 
viel Engagement übernommen hat, 
und bedanken uns ebenso beim 
Pfarrverein, der dies finanziell 
möglich macht.

Sie erreichen Frau Fasse 
telefonisch von Montag bis Freitag 
zwischen 8:00 und 17:00 Uhr, oder 
Sie hinterlassen einfach eine 
Nachricht auf dem 
Anrufbeantworter unter 0152 0255 
5932. Wir freuen uns, für Sie da zu 
sein!
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K����������� 2026 
Die größte Geschichte auf die Bühne bringen

Habt ihr Lust, in diesem Jahr die Weihnachtsgeschichte auf die 
Bühne zu bringen? Letztes Jahr habt ihr das Krippenspiel in der 
Zehntscheune vor rund 200 begeisterten Gästen aufgeführt. Das wollen 
wir in diesem Jahr wieder schaffen!

Alle Kinder, die Lust haben, beim diesjährigen Krippenspiel mitzumachen, 
sind herzlich eingeladen. Wir treffen uns das erste Mal am Dienstag, den 
06. Oktober um 17 Uhr im Küsterhaus Hämelschenburg. Dort legen wir 
erste Rollen und gemeinsam die ersten Probentermine fest.

Ob ihr schon dabei wart oder zum ersten Mal mitmachen wollt: Wir freuen 
uns auf euch!

Fragen? Martin Griese hilft gerne weiter: 0162 9644518
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Die Mitglieder der Landessynode
machen sich für den Erhalt der Demo-
kratie stark. Während ihrer Tagung
hörten sie anlässlich der kirchlichen
Kampagne „Demokratie stärken“
Impulse aus Verfassungsrecht, parla-
mentarischem Alltag und Theologie.
Sie sehen sich in der Pflicht, ihre Stimme
zu erheben und gesprächsbereit zu
bleiben. Ein mögliches Verbot der AfD
solle vom Bundesverfassungsgericht
geprüft werden.

Einstimmig hat die Landessynode ein
Präventionsgesetz zum Schutz vor
sexualisierter Gewalt beschlossen.
So entsteht eine noch stärkere gesetz-
liche Grundlage für Programme und
Aktionen, die sexualisierte Gewalt im
kirchlichen Leben verhindern und dort,
wo bereits geschehen, betroffenen
Personen Hilfe ermöglichen und
Beschuldigte sanktionieren soll.
Kernpunkt der Prävention ist unter
anderem die Pflicht für alle im Beruf
oder Ehrenamt, sich im Dienste der

Landessynode beschließt Präventionsgesetz
gegen sexualisierte Gewalt und macht sich
für Demokratie stark

Aktuelles aus der
Landessynode
II. Tagung der 27. Landessynode
18. bis 20. Juni 2026

www.landeskirche-hannovers.de

III. Tagung der 27. Landessynode:
24. bis 27. November 2026

Zum Themenschwerpunkt „Demokratie
stärken“ haben die Synodalen fachliche
Impulse aus Verfassungsrecht, parlamen-
tarischem Alltag und Theologie gehört.
(Fotos: Jens Schulze; Collage: Evangelische
Medienarbeit / EMA)

Prävention und Intervention schulen
zu lassen.

Die Landessynode ist eines der fünf
Verfassungsorgane der Landeskirche
Hannovers. Zweimal im Jahr treffen
sich 79 Synodale für einige Tage und
beraten und beschließen u.a. Gesetze
und Budget der Landeskirche.
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Ein Sommer in den 

Gärten der Gemeinde

Was für ein schöner Sommer! 
Sechs 
Sommergottesdienste 
standen in diesem Jahr 
unter dem Motto 
„Biblische Tiere", und 
es hat sich gezeigt: 
Tiere sind in der Bibel 
oft mehr als eine 
Randnotiz, manche 
erzählen sogar ihre 
eigene Geschichte von 
Glauben, Zweifel und 
Vertrauen.

An jedem der sechs Termine 
kamen Menschen aus unseren 
Gemeinden zusammen, um 
gemeinsam Gottesdienst zu feiern 

und miteinander ins 
Gespräch zu kommen. 

Und natürlich gab es im 
Anschluss auch immer 
etwas zu essen und 
zu trinken, denn beim 
gemütlichen 
Beisammensitzen 
entstehen oft die 
schönsten Gespräche.

Was im 
Kirchengemeindeverband Emmer-
Wesertal gemeinsam vorbereitet 



13

wurde, ist vor Ort mit viel Herzblut, 
Engagement und großer 
Gemeinschaft lebendig geworden. 
Dafür möchten wir von Herzen 
Danke sagen: an alle, die 
vorbereitet, gestaltet, musiziert, 
mitgedacht, mitgeholfen und Essen 
sowie Trinken bereitgestellt haben, 
und natürlich an alle, die einfach 
mit dabei waren.   

 Und weil die Sommerkirche 
von genau diesem Miteinander lebt: 
Können Sie sich vorstellen, dass 
die Sommerkirche im nächsten 
Jahr einmal bei Ihnen zuhause 
stattfindet? Dann melden Sie sich 
gerne bei Martin Griese, wir freuen 
uns über jede Idee und jeden 
neuen Ort!
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Datum Zeit

So.,20. September 09:30 Gottesdienst in Hämelschenburg mit 
Pastor Damköhler

So., 27. Septemper 11:00 Gottesdienst in Hämelschenburg mit 
Lektorin Lindert und Team 

So. 04.Oktober 11:00 Gottesdienst zum Erntedankfest in 
Welsede mit Pastor Damköhler

So., 11. Oktober 09:30 Gottesdienst in Hämelschenburg mit 
Pastor Damköhler

So.,18. Oktober 11:00 Gemeinsamer Gottesdienst im Pfarrbezirk 
in Hämelschenburg  mit Vikarin Anke

So., 25. Oktober 11:00 Gottesdienst in Hämelschenburg mit 
Lektorin Lindert

Sa. 31.Oktober 16:00 Festgottesdienst zum Reformationstag in 
Tündern mit Pastor Damköhler

So. 1. November 11:00 Gottesdienst in Börry mit Lektor Knoke

So. 8. November 09:30 Gottesdienst in Welsede mit Pastor 
Damköhler

So., 15. November 10:00 Gottesdienst zum Volkstrauertag in 
Amelgatzen mit Pastor Damköhler

Mi. 18. November 18:00 Gottesdienst zum Buß- und Bettag in 
Brockensen mit Pastor Fabiunke

G������������



15

Datum Zeit

So., 22. November 11:00 Gottesdienst zum Ewigkeitssonntag in 
Hämelschenburg mit Pastor 
Damköhler

So., 29. November 11:00 Gottesdienst in Welsede mit 
Tauferinnerung und Pastor Damköhler

A�� ��� P����������
Im Sommer haben wir alle die Sonne, den Urlaub und natürlich die 
Sommerkirche genossen!

Der vom Pfarrverein unterstützte sommerliche Mittagstisch im Juni war 
sehr gut besucht - wie immer.

Lieben Dank an unsere Helfer!

Es ist immer ein sehr lebendiges Essen - beim Mittag mit der "älteren" 
Generation oder bei der "Küchenschlacht" mit den Kindern!

Wir freuen uns schon auf unser nächstes Essen am 11.09.2026.

Wollen Sie unsere Projekte für die Zukunft unterstützen? Den Antrag 
auf Mitgliedschaft finden Sie auf der Website unserer 
Kirchengemeinde.        
Wir vom Vorstand freuen uns über einen Beisitzer aus Gellersen. 
Interesse ? - Dann melden Sie sich gerne!

Herzliche Grüße vom Vorstand Pfarrverein Hämelschenburg e.V.
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E�� Z���������� 
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D��������
Mein Name ist Jork Liam Wiese, 
ich bin 15 Jahre alt, komme aus 
Amelgatzen und besuche die 10. 
Klasse des Schillergymnasiums in 
Hameln.

Für den diesjährigen Zukunftstag 
wollte ich einmal etwas anderes 
machen, als den Arbeitsplatz mei-
ner Eltern zu besuchen oder einen 
der Berufe kennenzulernen, für die 

sich viele meiner Mitschülerinnen 
und Mitschüler entscheiden. Des-
halb habe ich Pastor Damköhler 
gefragt, ob ich ihn einen Tag lang 
bei seiner Arbeit begleiten darf. Da 
ich ihn bereits aus meiner Konfir-
mandenzeit kenne, hat er sofort 
zugesagt.

Der Zukunftstag soll Jugendlichen 
dabei helfen, verschiedene Berufe 
kennenzulernen und sich Gedan-
ken über die eigene berufliche Zu-
kunft zu machen. Da Pastor Dam-
köhler nicht nur Gemeindepastor, 
sondern auch Diakonie-Pastor ist, 
begann unser Tag bei der Diako-
nie in Hameln. Dort habe ich er-
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fahren, wie die Mitarbeitenden Men-
schen im Landkreis Hameln-Pyr-
mont in schwierigen Lebenssituatio-
nen unterstützen und begleiten.

Am Nachmittag haben wir den 
Friedhof in Tündern besucht und 
uns die Kirche in Hämelschenburg 
angesehen. 
Während des Tages hat mir Pastor 
Damköhler viel über seinen Beruf 
erzählt. 
Ich habe einen Einblick in seinen 
abwechslungsreichen Arbeitsalltag 
bekommen und erfahren, welches 
Studium und welche Ausbildung 

notwendig sind, um Pastor zu wer-
den.

Mein Fazit nach diesem Zukunfts-
tag: Der Beruf des Pastors ist sehr 
vielseitig, abwechslungsreich und 
zugleich herausfordernd. Beson-
ders interessant fand ich, wie unter-
schiedlich die Aufgaben sind und 
wie viele Menschen und Lebensbe-
reiche mit diesem Beruf in Berüh-
rung kommen. Für mich war es ein 
spannender und lehrreicher Tag.

Die Weser in Grohnde kennen wir alle. Aber bei 
der Wesertaufe verwandelt sie sich in ein 
riesiges Taufbecken. Das erinnert an die Bibel: 
Auch Jesus wurde damals draußen in einem 
echten Fluss, dem Jordan, getauft.
Für mich ist die Weser ein tolles Symbol für das 
Leben: Ein Fluss steht nie still, er fließt immer 
weiter – genau wie wir beim Aufwachsen. 
Die Taufe am Ufer zeigt mir, dass Gott überall da 
ist, wo wir sind. Nicht nur drinnen in der Kirche, 
sondern mitten im Leben und direkt vor unserer 
Haustür.
K�������� S��������

Wesertaufe
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D�� ��������� A��������������
Noch tragen wir luftige Sommerkleidung, kurze Hosen, Sandalen “mit 
ohne Strümpfe“ und genießen die lauen Sommerabende.
Mit den kirchlichen Nachrichten bewegen wir uns allerdings schon in 
Windeseile auf den Herbst und Winter zu.
Und damit kommt auch der Advent in den Blick.
Während des Hämelschenburger Adventsmarktes öffnet sich wieder die 
erste von vier 
Adventstüren in unserer Gemeinde.
Am 28.Nov. laden wir um 15:30 Uhr zum gemeinsamen Singen in die 
Hämelschenburger Kirche ein. Zwischendurch werden adventliche Texte 
gelesen.
Wann und wo sich die nächsten drei Adventstüren öffnen werden, lesen 
Sie im Gemeindebrief Dez - Febr.
Bis dahin wünsche ich Ihnen und Euch eine gesegnete Zeit

Ihre Karin Lindert
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F����������������� 
„Wo du hingehst, da will auch ich hingehen….Dein Volk ist mein Volk, und 
dein Gott ist mein Gott,“ sagt Rut. 

Dazu laden Frauen aus den Ortsteilen unserer Gemeinde am
27. September um 11 Uhr

in die St. Marien Kirche nach Hämelschenburg herzlich ein.

G����������-C���
Liebe ältere Gemeindemitglieder, 

wir laden alle ab 80 Jahren ins „Geburtstags – Café“ ein. Die Einladungen 
zu diesem Ereignis orientieren sich an den abgedruckten Daten im Ge-
meindebrief. Für alle, die im März bis Mai Geburtstag hatten, wird es im 
Juni ein Geburtstagskaffeetrinken geben. Dieses findet statt am 

   Montag, 14. Dezember um 15 Uhr
  im Küsterhaus Hämelschenburg

Bitte melden Sie sich bei Anne Wilke oder Babara Knoke an (siehe Kontakt-
daten auf letzter Seite). Gerne können Sie eine Begleitperson ihrer Wahl 
mitbringen. Wir freuen uns auf Sie! 
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G�����������������
Alle interessierten Gemeindemitglieder und SeniorInnen laden wir herzlich 
zu Gemeindenachmittagen ins Küsterhaus Hämelschenburg ein:

9. September um 15 Uhr
8. Oktober um 15 Uhr

K�����������������
Das KiGo-Team lädt alle Kinder herzlich zum Kindergottesdienst mit Musik, 
Geschichten und Mitmachaktionen ein!

10. Oktober um 10:00 Uhr

M�����������
Susanne Klett und Hermann Klett laden im Namen des Pfarrvereins zum 
Mittagstisch ins Küsterhaus Hämelschenburg ein. Bitte melden Sie sich bei 
Anne Wilke an. Es wird ein kleiner Kostenbeitrag erhoben. 

11.September um 12:30 Uhr

B���������
Pastor Volker Jahnke lädt alle interessierten Gemeindemitglieder zu Ge-
sprächen rund um die Bibel ins Küsterhaus Hämelschenburg ein:

03.September um 19 Uhr
22. Oktober  um 19 Uhr
19. November um 19 Uhr
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A������������ K���������

Es war wieder Zeit für einen Frühjahrsputz rund um das 
Küsterhaus.         
Unkrautbeseitigung, Heckenschnitt, Fugen kratzen: Das haben Teile 
der "Dorfgemeinschaft Hämelschenburg" erledigt, die auch den 
Maibaum aufstellen und die Tradition des Dorffestes wieder 
aufleben lassen. Nach getaner Arbeit gab es dann noch kühle 
Getränke und Bratwurst vom Kirchenvorstand. Schauen Sie sich 
gerne einmal den Platz hinter dem Küsterhaus an. Er ist ein Besuch 
wert.

Vielen Dank an alle, die etwas dazu beigetragen haben. 
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E�������� ��� ��� S�����������...



Die Inhalte dieser Seite sind nur  

in der gedruckten Ausgabe einsehbar.



Die Inhalte dieser Seite sind nur  

in der gedruckten Ausgabe einsehbar.
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I�� ���� ���� …!!!
An dieser Stelle stellen wir Ihnen 
dieses Mal eine App für Kinder vor.  
    Sie 
haben ganz recht: Handys in 
Kinderhänden sind oft schädlich.  
Aber in diesem Fall dürfen Sie eine 
Ausnahme machen! Bitte werfen 
Sie einen Blick auf  die 
Bibel App für Kinder!

Sie ist eine interaktive Anwendung, 
die biblische Geschichten durch 
bunte Bilder, Animationen und 
Spiele für Kinder im Lese- und 
Vorschulalter lebendig und leicht 
verständlich macht.

Insgesamt 41 animierte 
Erzählungen aus dem Alten und 
Neuen Testament laden zum 
Mitmachen ein. Jede Geschichte 
kann entweder vorgelesen oder 
selbst gelesen werden. Das Tempo 
kann selbst gesteuert werden. Im 
Anschluss an jede 

Geschichte gibt es kleine Spiele, 
Rätsel oder Aufgaben zu dem 
gerade gehörten Text.

Die Bedienung ist übersichtlich und 
einfach gestaltet. Es ist möglich, 
die Musik oder die Sprechstimme 
abzuschalten, wenn sie als störend 
empfunden wird. Die App ist 
kostenlos und werbefrei.

Auf der Homepage https://
bibelappfuerkinder.de können sich 
die Eltern Materialien und 
Begleitmaterial herunterladen, um 
mit den Kindern gemeinsam das 
Gelesene zu vertiefen. Auch für 
Leitende aus Schule oder 
Ehrenamt steht Material zur 
Verfügung.

Die Bibel App für Kinder ist 
verfügbar als App für iPhone, iPad 
und Android. Sie ist kostenlos und 
es stehen alle Module ohne 
Gebühren zur Verfügung.



Die Inhalte dieser Seite sind nur  

in der gedruckten Ausgabe einsehbar.
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Pastor Damköhler  
mobil  0160 92501114   
jan-soeren.damkoehler@evlka.de 

Pfarrbüro: Petra Ohm  
 05155 389   
kg.haemelschenburg@evlka.de

Kirchenvorstand Hämelschenburg 
Vorsitzender 
Dr. Hans-Detlev von Stietencron  
 05155 6014  
Martin Griese     
 0162 9644518   
Henry von Klencke    
 0176 22937331   
Karen Klose    
 05155 951724   
Barbara Knoke    
 05155 8182  
Riekje Tegen    
 05155 9599699

Küsterin    
Anja Griese (ab 1. Juli)   
 0160 1866311

Diakon. Werk    
05151 924577

Kirchenamt Hameln-Holzminden
 05151 95090

Superintendentur Hameln 
Superintendent Stephan Vasel  
 05151 924744

Sucht- und Drogentelefon  
05151 7667

Diakoniebeauftragte 
Julia Fasse
 0152 02 55 59 32

Impressum
Gemeindebrief der ev.-luth. Kirchengemeinde Hämelschenburg

Redaktion: M. Griese, H. von Klencke P. J.S. Damköhler, H.-D. von Stietencron

Druck: Gemeindebriefdruckerei Groß Oesingen      

Quellen:  

Fotos: Privat

 Wenn nicht anders angegeben: Pixabay   Auflage: 650 Stück



  Unser  
täglicher
 Begleiter

Gönnen Sie sich Momente  
der Besinnung in einer Welt  
voller Unruhe. Entdecken  
Sie mit dem Neukirchener  
Kalender einen offenen und  
lebensbejahenden Glauben.

Mehr als 200 engagierte Mitarbeitende aus fünf 
Ländern und verschiedenen christlichen Kirchen 
erschließen die Texte der Ökumenischen Bibel-
lese. Beispiele aus Gegenwart und Geschichte, 
Verblüffendes und Vertrautes begleiten die  
Begegnung mit Gott und seinem Wort.

Lassen Sie sich jeden Tag neu inspirieren 
und stärken!
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Den zeitlosen Klassiker jetzt kennenlernen –  
fordern Sie Ihre kostenlose Leseprobe an:

bestellen@neukirchener-verlage.de 
oder 0 28 45. 39 27 218 
(Mo–Fr 8:30–16:00 Uhr) 

Alle sechs verschiedenen Ausgaben finden Sie 
unter www.neukirchener-verlage.de/kalender 
Mengenpreise erhältlich!

 

Auch als App für Tablet und Smartphone: 
www.neukirchener-verlage.de/kalenderapp
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